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Brühl. An diesem Wochenende findet im
Freibad das 20. Internationale Schwimm-
fest des SV „Hellas“ Brühl statt. Heute ab
12 Uhr und morgen ganztägig (bis Wett-
kampfende) ist deshalb das Schwimmer-
und das Springerbecken für den Badebe-
trieb gesperrt. Das Nichtschwimmerbe-
cken (ohne Rutsche) und das Planschbe-
cken stehen zur Verfügung. Die Bevölke-
rung ist in der Zeit bei freiem Eintritt als
Publikum willkommen. Zu beachten ist,
dass die Kasse heute ab 12 Uhr sowie den
ganzen Sonntag nicht besetzt ist und somit
keine Schlüsselausgabe oder -rückgabe für
Mietkabinen und Garderobenschränke er-
folgen kann. gv

Freibadbetrieb eingeschränkt

Brühl. Wer einige vergnügliche Stunden
mit der „Konkordia“ verbringen möchte,
ist am morgigen Sonntag ab 10.30 Uhr zum
traditionellen Grillfest eingeladen, das die
Sänger an der örtlichen Grillhütte am
Weidweg veranstalten. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt. Neben diversen kühlen
Erfrischungen und gegrillten Gaumenfreu-
den werden selbst zubereitete Salate und
am Nachmittag ein reichliches Kuchenbü-
fett geboten. Liedvorträge des Chores sor-
gen für stimmungsvolle Unterhaltung und
Kurzweil. Die Bevölkerung ist willkom-
men. fww

Grillfest der „Konkordia“

schen Gemeindezentrum zu hören. Pfarrer
i. R. Oskar Ackermann predigt in Kurpfäl-
zer Mundart und stellt dabei fest: „Mer
sod’s net glaawe.“ Schon die Geburtstags-
urkunde vom 13. März 1157 ermahnte die
Brühler, „im Eifer der Liebe fortzuschrei-
ten“. Doch im 17. und 18. Jahrhundert
stritten sie sich „olwer“ um das „Ökonomi-
sche“, das Kirchengebäude und die Pfarr-
güter. Da musste man „scho g’nau nogucke
un neigucke“ und noch einen langen Weg
gehen, bis die heute gelebte Ökumene „in
de meischde Köpp un Herze drin war“. Ne-
ben dem Mundartpfarrer bringt der Brüh-
ler Mundartdichter Günter Wörz zwei sei-
ner beliebten Gedichte zu Gehör. Der
Evangelische Kirchenchor Brühl und
Rohrhof wirkt ebenfalls mit. Zu diesem

Brühl. Wie gestern
berichtet, wird zum
„Historischen Um-
zug“ am Sonntag in
einer Woche, 24.
Juni, für Besucher
aus Brühl und Gäste

von außerhalb ein Bustransfer von der Ge-
meinde angeboten. Vom „Real“-Parkplatz
im Gewerbegebiet und vom Goggelbrun-
nen in Rohrhof wird jeweils von circa 12
bis 13 Uhr halbstündlich ein Bus nach
Brühl fahren.

Auch für den Rückweg ist gesorgt, wie
die Gemeindeverwaltung ihre Mitteilung
ergänzt.

Die Fahrt in Richtung „Real“ und „Rohr-
hof“ wird mit den BRN-Bussen möglich
sein: in Richtung „Real“ und nach Rohrhof
von der „Bedarfshaltestelle“ in der Bahn-
hofstraße um 17.20, 18.20 und 19.20 Uhr,
außerdem zu „Real“, Haltestelle Firma
Hima, von der planmäßigen Haltestelle
Mannheimer Straße 2 um 17.24, 17.54 und
18.24 Uhr. sz

Bustransfer bietet
auch Rückfahrt

Schlagersängerin Mara Kayser. Göck
überreichte ihr ein Jubiläums-Präsent als
Dankeschön für die Mühen. Das Foto
rechts zeigt Mara Kayser mit „Brühler
Abend“-Organisator Werner Fuchs (r.) und
Kunst-Vermittler Rainer Szymannsky
(Bürgermeister Göck und Kulturreferent
Ertl fehlen hier). gv/Bilder (2): privat

� Heute mit Jubiläums-Beilage

Gernot Rausch, Ralf Göck, RNF-Modera-
torin Tina Ries, Wolfram Gothe, Ingrid
Nessel, Lothar Ertl, Horst Zohsel beim Er-
innerungsfoto nach der Sendung.

Im Brühler Rathaus zu Gast war zur Vor-
bereitung ihrer gestern Abend eröffneten
Malerei-Ausstellung (Vernissage-Bericht
folgt) sowie ihres Auftritts beim „Brühler
Abend“ (siehe auch Bericht oben) die

re“ Sommertour 2004. Man sprach über die
Brühler Geschichte und die Veranstaltun-
gen im Jubiläumsjahr.

Am kommenden Freitag ist RNF zu Gast
in Brühl: Um 12 Uhr nimmt der Regional-
sender sein beliebtes „Topp oder Flopp“
beim neuen Marktplatz auf. – Das Bild
links zeigt die Jubiläumskommission mit
(v. l.) Hans Weihe, Joachim Roßrucker,

Im Regionalfernsehen und im Rathaus das Gemeindejubiläum im Blickfeld
Brühl. Die Organisatoren des Gemeindeju-
biläums nutzen jede Möglichkeit, auf das
Festwochenende aufmerksam zu machen.
Die Jubiläumskommission, einheitlich ge-
wandet in das blaue Jubiläums-Polo-Shirt,
war am Mittwoch zu Gast in der Sendung
„rnf-life“. Moderatorin Tina Ries führte
ein Interview mit Bürgermeister Dr. Ralf
Göck und erinnerte dabei an die „legendä-
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